
Ostern mit allen Sinnen erleben 
 

die Düfte eines orientalischen Marktes riechen - mitfeiern, wenn der Messias in Jerusalem einzieht  - 

schmecken, wie das Brot schmeckte, das Jesus mit  seinen Jüngern beim letzten Abendmahl aß - 

hören, was Pilatus zu sagen hat -  spüren, wir sich die harten Steine auf dem Weg zum Kreuz 

anfühlen.  

Die Möglichkeit Ostern mit allen Sinnen zu 

erleben bot sich für die 5. und 6. Klassen der 

Markus-Realschule kurz vor den Osterferien. Mit 

einem Bus fuhren jeweils zwei Klassen nach 

Sinsheim zum Ostergarten. Hier führten 

Mitarbeiter die Schülerinnen und Schüler durch 

die einzelnen Räume, die jeweils für eine Station 

der Ostergeschichte stehen und vermittelten 

anschaulich und für alle Sinne, einen Eindruck, 

wie es in Jerusalem vor ca. 2000 Jahren gewesen 

sein muss. 

In rote Gewänder gekleidet konnten so alle 

dabei sein, wenn Jesus auf dem Esel nach 

Jerusalem einzieht, zuschauen, wie Pilatus seine 

Hände in Unschuld wäscht, Petrus‘ Verrat beobachten, am Kreuz stehen, wo Jesus aus Liebe für jeden 

einzelnen starb und sich vor dem leeren Grab freuen, dass er nicht tot blieb, sondern auferstanden 

ist und ewig lebt. 

Die mit viel Liebe zum Detail wunderschön aufgebauten Stationen ließen die häufig gehörten 

Geschichten viel greifbarer werden und wurden von den Schülerinnen und Schülern begeistert 

angenommen. Am Ende steht vor allem der Dank, Dank an die vielen Mitarbeiter, die diese 

Erfahrungen möglichen machen, vor allem aber natürlich Jesus, der für jeden Menschen starb und 

auferstand. In diesem Sinne: Danke und gesegnete Ostern! 
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